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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

FC Burk II : DJK SpVgg Effeltrich IV 
Montag, 28.11.2022, 19:45 Uhr

Rauchmann und Weninger in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg der DJK SpVgg
Effeltrich IV im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) beim FC Burk II fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu
kämpfen. Somit traten sowohl für den FC Burk II, wie auch für die DJK SpVgg Effeltrich IV am
Montagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere
Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Dittrich / Hess ihren Gegnern
Rauchmann / Weninger letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehten im Anschluss Löhr / Moßmeier das Spiel gegen Emmerich / Zimmermann und
gewannen 3:1. Mit 14:12, 8:11, 11:7, 11:4 siegten daraufhin Hennek / Gügel gegen Radeck /
Friedmann und gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Emmerich war für Günter Dittrich letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne Satzgewinn für Florian Hess
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Johannes Rauchmann. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Ulrich Löhr gegen Jürgen Weninger. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht ganz
mithalten konnte Michael Moßmeier, beim 5:11, 10:12, 11:9, 4:11 gegen Tobias Zimmermann,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Michael Hennek die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Chancenlos war dagegen daraufhin Christof
Gügel gegen Jochen Radeck nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim
Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des FC Burk II und der DJK SpVgg Effeltrich IV in die Box.
Einen Zähler für die Gäste musste Günter Dittrich im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen
Johannes Rauchmann hinnehmen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Emmerich wurden
anschließend Florian Hess unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
verlorenen Satz für Hess beendet wurde. Fast verloren schien das Spiel von Ulrich Löhr gegen
Tobias Zimmermann, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Ulrich Löhr jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Einen Zähler für die Gäste musste Michael Moßmeier bei
der 1:3-Niederlage gegen Jürgen Weninger hinnehmen. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den FC Burk II am 09.12.2022 gegen den SV
Langensendelbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.12.2022 gegen den TSV
Gräfenberg 09 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Burk II

Doppel: Dittrich / Hess 0:1, Löhr / Moßmeier 1:0, Hennek / Gügel 1:0 
Einzel: G. Dittrich 0:2, F. Hess 0:2, U. Löhr 1:1, M. Moßmeier 0:2, M. Hennek 1:0, C. Gügel 0:1 

 DJK SpVgg Effeltrich IV
Doppel: Emmerich / Zimmermann 0:1, Rauchmann / Weninger 1:0, Radeck / Friedmann 0:1 
Einzel: J. Rauchmann 2:0, M. Emmerich 2:0, T. Zimmermann 1:1, J. Weninger 2:0, J. Radeck 1:0, F.
Friedmann 0:1


